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Ainanziesse Wundschau.
- o- Frankfurt » 7 . Oktober.

In den politischen und sozialen Verhältnissen sieht es nirgends
gerade allzu freundlich aus , wenn wir aber um uns blicken und
uns ein Bild davon machen , wie es bei manchen unserer Nach¬
barn bestellt ist, dann haben wir eigentlich allen Grund , einer
gewissen Befriedigung darüber Ausdruck zu geben , daß es doch
bei uns ungleich besser und geordneter zugeht, als anderwärts .
Freilich, wenn wir keine so auf den Kopf gestellten Rechtsver¬
hältnisse haben, wie die jetzt in Frankreich zum Staunen der
ganzen Welt hervorgetretenen , wenn unser Staatsgefüge ein
festeres und nicht so von Nationalitätenhader beeinflußbares ist ,
wie es in Oesterreich der Fall , wenn der schnöde Mammon bei
uns nicht die ausschlaggebende Rolle spielt , wie in Oesterreich,
so gibt dos uns doch nicht entfernt ein Recht darauf, die Hände
müßig in den Schooß z « legen und uns dem Gedanken htnzu-
geben , daß alles in bester Ordnung wäre . Die Wahlen
zum Preußischen Landtage stehen jetzt bevor und es
zeigt sich in den Kreisen des Bürgerthums noch nicht jenes
Interesse, das nach der Bedeutung dieser Wahlen bestehen sollte .
Der Landtag ist ja nicht von der ausschlaggebenden Wichtigkeit ,
wie der Reichstag , aber er kann auf dem Gebiete der Gesetz¬
gebung auch manche einflußreiche Aktion ausüben , er kann der
Verkehrsfreihett Fesseln anlegen, und deshalb sollten die Ver¬
treter des Handclsstandes doch wirklich darauf bedacht sein, daß
bei den Wahlen das , was ihnen am nächsten liegt , nicht so
gleichmütbig auf die Seite geschoben werde. Die Börsenkreise
haben sich mit diesem Thema noch gar nicht beschäftigt . Sie
find auch der hemmenden und schädigenden Einwirkung der
Börsengesctzgebunq nicht in dem Maße bewußt geworden- wie
es wohl der Fall gewesen wäre , wenn nicht eine so ausge¬
zeichnete industrielle Konjunktur die Einflüsse
paralysirt hätte , die sich nach dieser Richtung geltend gemacht
hatten .

Das Zeitgeschäft an den deutschen Börsen hat sich im
Vergleich zu früheren Jahren stark herabgemindert und in dem
Umstande , daß die auf Zeit bestehenden spekulativen
Engagements nicht entfernt mehr die einstmalige Be¬
deutung haben, liegt auch die Erklärung dafür, daß politische
Ereignisse , mögen sie günstig oder ungünstig sein, nicht mehr
die einstmalige Einwirkung ausüben . Denn es ist bekannt, daß
Werthpapiere, die einmal aus dem Markte genommen und von
den Besitzern bezogen sind , einen weit seßhafteren Charakter an¬
nehmen , als diejenigen , die man nur in der Sicht hat und auf
die allmonatlich Differenzen zu zahlen sind .

Während der abgelaufenen Woche wurde die Aufmerksamkeit
zur Hauptsache von den Erörterungen beherrscht , die mit der
Entwickelung der Geldverhältntsse zusammenhtngen.
Der bis Ende September reichende Ausweis der Retchs -
bank zeigte , daß die Bank mit einem Betrage von 277 Mil¬
lionen Mark in die Notensteuer gekommen ist und es ist ein
Unding, daß die Bank S Proz . Notensteuer zahlen und sich mit
einem Zinsfuß von 4 Proz . begnügen sollte . Zweifellos wäre
schon eine Erhöhung des Banksatzes eingetreten , wenn nicht
die Bank es für angebracht erachtet hätte — vielleicht mit Rück¬
sicht auf agrarische Interessen — den Satz von 4 Proz . zu ver-
theidigen . Die Thatsache, daß die Bank die Rückzahlung der
Lombarddarlehen , die gewöhnlich auf eine Mindestzeit von 14
Tagen genommen werden müssen, früher gestattet, wird als ein
Beweis der Absicht angesehen , Geld hereinzuziehen und den
Zinsfus von 4 Proz . aufrecht zu halten . Ob das gelingen
wird , das mag sich erst bei dem nächsten Ausweise zeigen . Daß
in der gegenwärtigen Lage der Geldverhaltnisse die beunruhigen¬
den Zeiten nicht allzu stark hervortretcn , das ist der Umstand,
daß eigentlicher Goldabfluß nach dem Aus¬
lande nicht stattfand , daß die Mctallvorräthe , die dem
Bestand der Bank entnommen wurden, im Inland blieben und
wesentlich mit den Anforderungen des Handels und der Industrie
zusammenhingen . Diese Anforderungen sind weiter stark, und
das ist ja als an und für sich befriedigend anzusehen. Bet Ge¬
legenheit der Abtrennung der Oktobercoupons
machte sich übrigens die Wahrnehmung bemerkbar, daß der
gewichene Preis der 3 ' / , vrozentigen deutschen Staats - und
Städteanleihen doch wieder von größeren Kapitalisten und
Kassen zu Anlagezwecken benutzt worden ist , wenngleich die
Käufe , die auf diesem Gebiete stattfanden, nicht genügend waren,
das Material , das fortwährend zum Verkauf kommt , und dessen
Erlös zum Bezug von Jndustriepapteren verwandt wird , auf¬
zusaugen . Die Preisunterschiede zwischen den
verschiedenen deutschen Staatspapieren hängen
wohl zum guten Theil nur mit Zufälligkeiten zusammen. Es
war in den letzten Tagen etwas mehr Nachfrage für 3 proz.
Preußische Konsols , so daß deren Preis sich auf 94 .60 stellte ,
während 3 proz . Reichsanleihe nur 93 .40, 3 proz. Bayern 93 .—
und 3 proz . Sachsen nur 92 .60 waren . Einzelne 3 */, proz.
Städteobligationen begegneten auch einiger Nachfrage.

Unter den ausländischen Staatspapteren sind die
österreich- ungarischen anhaltend vernachlässigt, da man in den
unerquicklichen inneren Verhältnissen Grund zur Zurückhaltung
erblickt , wenngleich ja der österreichisch - ungarische Staatskredit
ungleich gefestigter dasteht als vor 15 oder 20 Jahren . Viel mehr
Geschäft fand in einzelnen Staatspapieren geringeren Ranges
statt . Die mexikanischen Werthe erfreuen sich weiter guter
Kauflust, und die aufstetgende Entwickelung , welche die mexikanische
Währung genommen hat , wird als ein Beweis für die günstige
Wirtschaftslage des Landes und seiner weiteren Aussichten an-
Sesehen. Argentinische Werthe waren recht belebt , und
du Wiederherstellung der normalen Zinsberechnung für die ver¬
schiedenen Werthe jenes Landes wird als Beweis für die voll -
Wene Wiedergeburt angesehen . Die portugiesischen
Werthe erfreuten sich besonders reger Nachfrage, da gerüchtweise
flautet , daß die Transaktion mit der Delagoa -Bat ihrem Ab¬
schluß nahe fei , und die Handelsbewegnng des Landes als eine
befriedigende erscheint . Der steigende Notenumlauf wird mit
ben größeren Handelsbedürfnissen erklärt . Die Regierung soll
aber fest entschlossen sein, eine Erhöhung der Notenausgabe über
bte gesetzlich festaelegte Ziffer ohne Metalldeckung nicht zu ge-
patten . — Der Umstand, daß die Oeste de Mtnas -Obligationen
vothleidend wurden, d . h . daß der Coupon per 1 . Oktober nicht
M Einlösung gelangt, hat einen tiefergehendenEindruck auf den
Markt nicht ausgeübt, da das deutsche Interesse an brasilianischen
Werthen überhaupt nur ein geringes ist.

Auf dem Markte für Mtnenaktien ist wieder eine größere
Bethätigung spekulativer deutscher Kapitalisten bemerkbar, und
namentlich zeigte sich für einzelne australische Sachen ein ge¬
wisses Interesse . Für afrikanische Werthe rief die Meldung^ swmung hervor, daß eine neue große südafrikanische Staats «
N °lhe in Aussicht stehe. — Das Geschäft in Banken war
jGleppend und die Preisbewegung ist eine langsam rückgängige
gewesen . Es verloren Diskonto Kommandit 2 Proz ., Berliner
Handelsgesellschaft ebenso viel , Deutsche Bank 1 ' /, Proz -, Darm¬

städter 2 Proz . Im ganzen aber sind unsere großen Banken
durch die Entwickelung der Verhältnisse und durch die Gesetz¬
gebung derart begünstigst worden, daß man für ihre Zukunft
zuversichtlicher Anschauung ist .

Oesterreichische Bahnwerthe vorübergehend schwach ,
schließen befestigt, schweizerische Aktien zeigten eine gewisse Reg¬
samkeit, die aber ziemlich rasch verloren ging und einer Er¬
mattung weichen mußte. Es verlautet neuerdings , daß die
Entscheidung bezüglich der , angestrengten Prozesse doch wieder
länger auf sich warten lassen /dürfte , als man bisher angenommen
hat . Italienische Bahnen ruhig. Bet der Südbahn ist eine
Verringerung in dem Ergebniß des Personenverkehrs bei einer
gleichzeitigen Steigerung der Einnahmen aus dem Güterverkehr
zu verzeichnen . Amerikanische Werthe fest, aber nicht besonders
belebt.

Auf dem Bergwerks « k .tienmarkte sind Eisenwerthe
fortwährend Gegenstand lebhaften Interesses , und die Berichte
über die Lage der Eisenindustrie , wie sie aus rheini¬
schen Fachkreisen gemeldet werden , lauten fortwährend glänzend.
Mehr noch gilt dies von der schlesischen Industrie , der , wie man
sagt , noch eine lange Zeit großer Güte bevorstehen soll . Manchem
Erwerber zuckt es ja zuweilen zuweilen in den Fingern , daß er
seine Laura- oder Oberschlesische Eisenindustrieaktien, die zu weit
billigeren Preisen gekauft hat, realisiren möchte . Aber die Wahr¬
nehmung, daß aus den Bergwerkdistrikten fortdauernd Käufe in
diesen Werthen vorgenommen werden , bringt es mit sich, daß
solche Realisationsabsichten immer wieder vertagt werden. Nicht
ganz so günstig ist die Haltung der Kohlenaktien , bei denen
zwar die Einnahmen sich weiter befriedigend gestalten , aber die
hohen Arbeiterforderungen den Ertrag etwas beeinträchtigen
Auch wird bezüglich der einen und der anderen Gesellschaft doch
immer wieder mit neuen Gerüchten gearbeitet.

Was die sonstigen Jndustriepapiere anbetrifft , so ist
zwar die Kauflust dafür nicht immer so hitzig wie noch vor
kurzer Zeit , aber im ganzen darf die Haltung dieser Werthe
doch eine befriedigende genannt werden . Chemische Aktien theil-
weise besser. Elektrizitätsaktien behauptet. Von Maschinenfabrik¬
aktien sind Bielefelder Maschinenfabrik Dürkopp im Laufe der
Woche 27 Proz . zurückgegangen , wogegen Gritzner eine Erho¬
lung von 10 Proz . erfuhren.

Privatdiskont 3' / , Proz .
Nachstehend unsere Wochentabelle :

29 . Sept . 6 . Okt.
3 '/2 "/o Deutsche Reichsanleihe 101 .50 101 .55
3 „ „ 93 .— 93 .50
3 '/, °,, Preußische Konsols 101 .50 101 .70
3«/° 94.05 94.50
abg . 3 ' /, °/, Badische Obl. 100 .10 100 .30

„ 3 ' / - °/« „ „ V. 1886 100 .10 — .—

3 >/2 »/g Badische Obl . v . 1892 und 1894 100 .50 101 .20
Ungarische Goldrente 101 .35 101 .85
Ungarische Kronenrente 98 .30 98 .55
5o/o Italienische Rente
6 °/g Mexikaner

91 .95 91 .60
97 .35 97 .65

Oesterreichische Kredttaktien 308' /. 298°/.
Dtskonto-Kommanditantheile 198 .30 196 .10
Staatsbahn 294-/, 297 .—
Lombarden 65' / , 65 ' /,
Gotthard 141 .30 140 .80
Nordost 106 .— 105 .10
Laura 216 .50 105 .10
Bochumer 226.80 222.70
Gelsenkirchen 191 .50 188 .60
Harpener 176 .— 174 90
Badische Anilin 444 .— 446 90
Türkenlose 35 .— 35 .—

JamMenniihrrchte».
Auszug am-, Ka ^wruher Zlundesvuch-Rrgikrr .

Eheschließungen . 8 . Okt. Wilhelm Münch von Robern ,
Bahnarbeiter hier , mit Anna Schneider von Dallau . — Franz
Maus von hier , Kaufmann hier , mit Bertha Lautenschläger von
Weingarten . — Karl Wabnitz von Rheinbischofsheim , Rangirer
hier, mit Karoltne Mäntele von Elchesheim . — Jakob Feil von
Stammheim , Buchbinder hier, mit Anna Günther von Bruchsal .
— Wilhelm Schneider von Reisenbach , Wagenwärtergehilfe hier,
mit Eltsabetha Baumann von Sarnstall . — Kourad Hodapp von
Durbach, Rapporteur hier , mit Marie Remmltnger von Baiers -
bronn . — Philipp Kopp von hier , Cementeur hier, mit Elisabeth
Burgardt von Münzesheim. — Theodor Bausback von Wall¬
dürn, Bahnarbeiter hier , mit Ottilie Mudler von Neudenau . —
Heinrich Störzer von Neckarbischofsheim, Bäcker hier, mit Sofie
Lieb von Flehingen. — Ludwig Lohnert von Enflsheim, Schlosser
hier , mit Elisabeth Theurer von Huzenbach . — Richard Riffel
von Mosbach , Mechaniker hier , mit Wilhelmine Friedrich von
Wössingen . — Michael Wieland von Mausdorf , Pferdebahn¬
schaffner hier , mit Katharine Spieß von Udenhausen. — Karl
Weingärtner von Emmendingen, Sergeant hier, mit Luise Fick
von Jngelfingen . — Friedrich Weiß von Eppingen, Pferdebahn¬
kutscher hier , mit Katharine Höger von Langensteinbach . — Karl
Jülg von Freiburg , Schriftsetzer hier , mit Josefine Reiß von
hier . — Wilhelm Kornmüller von Rüppurr , Werkzeugmacher
hier , mit Karoline Schwarz von Ltchtenau . — Josef Metzger
von Grießen, Lehramtspraktikant in Heidelberg , mit Magdalene
Volk von Hetdingsfeld . — Julius Vier von hier , Schloffermeister
hier, mit Wilhelmine Schreiber von hier . — Andreas Kraft von
Lautenbach , Taglöhner hier , mit Creszentia Reinfried Witwe
von Lautenbach . — August Kary von Durmersheim , Schreiner
hier , mit Luise Knappschnetder von Durlach . — Walter Erhard
von Heidelberg , Fabrikant in Leimen , mit Cäcilie Boeckh von hier .

Aufruf .
Der letzte und größte unter den großen Männern, die

in Deutschlands herrlichster und ruhmreichster Zeit um
Kaiser Wilhelm 's Thron gestanden , ist dahingegangen .
Fürst Bismarck hat seine glorreiche Heldenlaufbahn
vollendet. Nimmermehr aber wird sein Andenken ver¬
gehen. Was der Begründer der deutschen Einheit und
des Deutschen Reiches für unser Volk gethan , wie er es
aus Zerrissenheit und Ohnmacht zu Macht und Ruhm
emporgehoben hat , das alles ist in unauslöschlicher Schrift
in die Tafeln der Weltgeschichte eingezeichnet. So lange
ein deutsches Herz in deutscher Brust noch schlägt , wird
der Name Bismarck in staunender Bewunderung genannt
werden.

Bismarck 's Nachruhm bedarf des Denkmals aus Erz
und Stein nicht - denn für ihn zeugen alle Zeit seine
Werke . Doch die patriotisch gesinnten Bewohner unserer
Stadt wollen den kommenden Geschlechtern die Erinne¬
rung an den dahingeschiedenen Fürsten durch täglichen
Anblick seiner Heldengestalt lebendig erhalten und zugleich
von ihrer Liebe und Dankbarkeit für den unvergleichlichen
Staatsmann bis in die fernste Zukunft Zeugniß ablegen .
In der Stadt , in der das eherne Standbild Kaiser Wil¬
helm I . von dem herrlichen Wirken und Walten des sieg¬
reichen Herrschers erzählt , darf ein Denkmal für den ersten
Kanzler nicht fehlen.

Eine Anzahl Männer haben sich vereinigt , um die
Vorbereitungen für die Errichtung eines Bismarck -Denk¬
mals in der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe zu treffen .
Die Unterzeichneten wenden sich nun an ihre Mitbürger
mit der Bitte , durch Geldbeiträge das Werk patriotischer
Erinnerung zu ermöglichen.

Karlsruhe , den 12 . September 1898 .
Ammon , Schriftsteller, vr . Appel , Stadtrabbiner ,

vr Arnsperger , Obermedtzinalrath. vr . Arnsperger ,
Geh . Rath . Augenstein , Stadtverordneter , v . Babo , Geh.
Legaticm srath . Bartning , Privatier , vr . Battlehner ,
Geh. Rath . Baumeister , Oberbaurath . Beling , Kaiser ! .
Bankaffesior. Bergmann , Stadtverordneter . Beuchert ,Stadtverordneter . Bielefeld , Konsul , vr . Binz , Stadt¬
rath . Bock , Privatier . Bock , Kupferschmied. Bodenstetn ,
Stadtpfarrer , v . B o d m a n , Geh . Oberregierungsrath . Boeckh ,
Stadtrath . Boos , Stadtverordneter , vr . Böhtlingk ,
Professor , v . Brauer , Minister. Brückner , Stadtpfar

'
rer .

v . Bülow , General , vr . Bürklin , Generalintendant ,
vr . Buchenberger , Geh . Rath . vr . Bunte , Hofrath .
Castenholz , Oberst a . D . Clauß , Geh . Hofrath .
Clever , Stadtverordneter . Dengler , Stadtverordneter .
Desepte , Stadtrath . Defsart , Stadtverordneter . Dteber ,Stadtverordneter . Döring , Stadtrath . v . Doll , Prälata . D .
Dorer , Stadtverordneter . Drinneberg , Stadt¬
verordneter . Dürr , Stadtrath . vr . Durm , Ober -
baudtrektor . v . Eisendecher , Wirkt . Geh . Rath . vr . Aug .
Eisenlohr , Geh . Rath . Wilh. Etsenlohr , Geh . Rath . vr .
Eitel , Apotheker , vr . Eller , Stadtverordneter , vr . Engler ,
Geh. Rath . Leop . Ettling er , Stadtverordneter . Fees ,Stadtverordneter . Fei gl er , Hoflieferant. E . Fischer ,
Kaufmann . Forst , Fabrikdirektor. Bernh . Fuchs , Kaufmann .
Ganser , Stadtrath . Glaser , Stadtrath . Glöckner , Geh.
Rath . Götz , Direktor, vr . Goldschmit , Stadtverordneter .
Gräff , Buchhändler. R . Gsell , Kaufmann. R . Haaß ,
Professor . Haas , Geh . Rath . H . Hammer , Stadtverord¬
neter . Händel , Stadtrath . Heck , Drehermeister. R . Her¬
mann , Stadtverordneter . Heß , Geh . Oberpostrath. Herzog ,
Redakteur . Himmelheber , Stadtrath . Himmelheber
LVier . Hoepfner , Stadtrath . Hoffmann , Stadtrath .
Holst , Stadtverordneter , von Holzing , Oberststall¬
meister . Hamburger , Stadtrath . Hoher , Stadtverordneter .
IooS , Geh . Rath . Junker , Fabrikant. Käppele , Stadt¬
rath . v . Kalckreuth , Maler und Professor . Ph . Karcher ,
Buchhalter . Katz , Chefredakteur . Kautt , Stadtrath . Keller ,Maler und Professor. Klose , Stadtverordneter . Koelle ,
Stadtrath . S . Koelsch , Kaufmann , van der Kors ,Bankdtrektor . Krämer , Bürgermeister. Kuhn , Bankdirektor.
Lacroix , Stadtverordneter . Lautermilch , Stadtverordneter .
Lahh , Stadtverordneter . Leichtlin , Fabrikant . Lewald ,
Geh. Rath . Lorenz , Kommerzienrath . Ludin , Stadtrath .
M . Maisch , Stadtverordneter . Markstahler , Stadtver¬
ordneter . Ferd . Mayer , Stadtverordneter . Meeß , Stadt¬
rath . Mende , Kaufmann. Metzger , Kanzleirath. Model ,
Konsul. Moninger , Stadtverordneter . L . Müller , Pro¬
fessor . K . F . Müller , Professor . Müller , Kommerzienrath.
P . Müller , Rechnungsrath. O . Müller , Kaufmann. Muntz ,Stadtverordneter . Nagel , Zimmermeister , vr . Nicolai ,
Präsident . Nicolai , Bankdirektor , vr . No kk , Staatsmintster .
vr . v . Oechelhäuser , Professor . Oertel , Stadverordneter .
Ostertag , Stadtverordneter . Pecher , Hofuhrmacher . Peter ,Baukdirektor . F . Pfeifer , Maurermeister. A . Printz ,
Brauereibesitzer. Ed . Printz , Färbereibefitzer . Rees , Kaufmann.
Reiß,Kommerzienrath . Renk,Kaufmann . Neuß,Buchdruckerei¬
besitzer . Rheinau , Oberst a . D . Röder , Redakteur. Roth ,
Stadtrath . Nothweiler , OSerlandesgerichtsrath. Rüdt
v . Collenberg , Landgerichtsrath. Ruf , Hofphotoqraph.
Sachs , Geh . Rath . E . Schmidt , Fabrikant . Schmidt ,
Prälat . Schlebach , Stadtverordneter . H . S ch m t d t .
Oberst . K . A . Schneider , Stadtverordneter , vr . Schnei¬
der , Rechtsanwalt . Schneider , Geh . Rath . Schnetzler ,
Oberbürgermeister . Schüssele , Stadtrath . Schwetck -
Hardt , Architekt . L . Schwiii dt , Stadtverordneter .
Seeligmann , Medtzinalrath. W . v . Seldeneck , Kammer¬
herr . Seneca , Stadtverordneter . Siegrist , Bürger¬
meister. Stnner , Fabrtkdirektor . Stehlin , Hauptlehrer .
Steinbach , Rechnungsrath. vr . A . Stengele , Redakteur.
G . v . Stößer , Geh . Rath . Treutlein , Direktor. Vogel ,Stadtverordneter . Bolz , Professor , vr . v . Weech , Geh .
Rath . vr . F . Wetll , Stadtverordneter . I . Weiß , Stadt¬
verordneter . vr . Wendt , Geh . Rath, Widmann , Fabri »
kaut . vr . Wiel an dt , Präsident. Willi ard , Stadtrath .
Millstätter , Bankier und Generalkonsul . Wtlser , Stadt¬
verordneter . K. Wimpfheimer , Kaufmann. Fr . Wolfs ,Stadtverordneter , Zeis , Stadtverordneter.

Zur Entgegennahme von Beiträgen sind ferner bereit die Ex¬
peditionen : des „Badischen Beobachters «, Adlerstraße
42 - des „Badischen Land es boten » , Kaiserstraße 138 -
der „Badischen Landeszeitung «, Hirschstraße 9 - der
„Badischen Landpost », Adlerstraße39- der „Badischen
Presse « , Lammstraße Id - des „Badischen Restdenz -
anzeigers ", Herrenstraße 16 - des „Kar ls ruh e r Tag¬
blattes « , Ritterstraßei und der „Karlsruh er Zeitung «,
Karl -Friedrich- Straße 14, sowie die Buchhandlungen : A . Biele¬
feld (Liebermann L Cie.), Kaiscrstraße 141- G . Braun ,
Karl -Friedrich-Straße 14 - W . Jahraus , Waldhornstraße 25,
Ecke Kaiserstraße- E . Kundt , Kaiserstraße 144 - Müller
<L Graeff , Kaiserstraße 80 a, Seminarstraße 6 und Westend¬
straße 63 - Th . Ulrici , Kaiserstraße 157 - die Musikalienhand¬
lungen : Fr . Doert , Kaiserstraß - 169, Ecke Ritterstraße -
Hugo Kuntz (O . Laffert 's Nachfolger), Kaiserstraße 114 und
die Kunsthandlung E . Buechle , Kaiserstraße 149 .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz m Karlsruhe .
^



Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung.

P .377 .1 . Nr . 11^ 31 . Karlsruhe .
In Sachen der Ehefrau des Tapeziers
Bernhard ChristophHöll , Luise Auguste
geb . Schröder in Frankfurt a . M -, Klä-
gerinBernfungsklägerin , vertreten durch
Rechtsanwalt Mathets in Karlsruhe ,
gegen ihren genannten Ehemann, zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
Beklagten Berufungsbeklagten, Wege »
Ehescheidung hat die Klägerin gegen
das klagabweisende Urtheil des Gr .
Landgerichts Karlsruhe , III . Civilkam -
mer, Vom 7 . Juli 1898, Nr . 9046 die
Berufung eingelegt und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
über die Berufung in die am
Samstag , den31 . Dezember 1898

Bormittags 9 Uhr ,
beginnende öffentliche Gerichtssitzung
des I . Civtlsenats des Großh . Ober¬
landesgerichts zu Karlsruhe mit der
Aufforderung, einen bei diesem Gerichte
zugelassenen Rechtsanwalt zu bestellen .

Dieser Auszug wird zum Zweck der
öffentlichen Zustellung bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 4. Oktober 1898.
Der Gertchtsschreiber

Gr . Oberlandesgerichts :
Hott .
Lauung.

P,320 . Nr . 20,077. Baden . Der
Goldwaarenhändler A . A . Wagen¬
knecht zu Leipzig , Südplatz 8,
Prozeßbevollmächtigter: Rechtsanwalt
Bender in Karlsruhe , Kaiserstr . 84,
klagt gegen den Kaufmann Theodor
Burckhardt , früher zu Baden -Baden,
z . Zt . an unbekannten Orten , unter
der Behauptung , daß Beklagter dem
Kläger aus dem Wechsel vom 15 . Januar
1L98 den Betrag von 105 M . nebst
S ° /o Zinsen hieraus seit dem 25 . Jan .
1898 sowie V, °/o Provision, 4 M . 38 Pf .
Protestkosten und 50 Pf . Portoaus¬
lagen schulde mit dem Anträge auf
kostenfällige Berurtheilung des Beklag¬
ten zur Bezahlung obiger Beträge und
das Urtheil für vorläufig vollstreckbar
zu erklären.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Baden auf
Frei .tag den 18 . November 1898 ,

Vormittags 10 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Baden , den 1 . Oktober 1898 .
Lutz ,

Gerickitsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot .

P,319 . Mannheim . Auf An¬
trag der Erben des im Jahre 1841
dahier verstorbenen Josef Heinrich
Brentano erläßt das Gr . Amts¬
gericht III dahier das Aufgebot des
Sparkassenbuchs der stäkt. Sparkasse
Mannheim Nr . 10589 8 über
1035 M . 08 Pfg . per 1 . Januar 1897
lautend auf den Namen Josef Heinrich
Brentano .

Der Inhaber des Buches wird auf-
aefordert, spätestens in dem auf
Freitag , den 14 . April 1899 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor Großb . Amtsgerichte III hier be¬
stimmten Aufgebotstermin seine Rechte
anzumelden und das Sparbuch vorzu¬
legen, widrigenfalls dessen Kraftloser¬
klärung erfolgen würde.

Mannheim , den 28 . Sept . 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

St als .
Konkurs .

P :394. Nr . 25,989 . Karlsruhe .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Jean Nies
in Karlsruhe ist in Folge eines von
dem Gemeinschuldner gemachten Vor¬
schlags zu einem Zwangsvergleiche auf
Freitag , den 28 . Oktober 1898 ,

Vormittags 10 ' / , Uhr ,
vor dem GroßherzoglichenAmtsgerichte
hterselbst , II . Stock , Zimmer Nr . 14,
anberaumt .

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1898 .
Katzenberger ,

Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Konkurs

P :385 . Mannheim . In dem
Konkursverfahren über das Vermögen
des Mechanikers Josef Köhler hier
ist Termin zur Abnahme der Schluß¬
rechnung zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzetchniß

stücke bestimmt auf
Donnerstag , 3 . November 1898 ,

Vormittags 9 Uhr , Abt. II .
Mannheim, den 7 . Oktober 1898 .

GertchtsschreiberGroßh . Amtsgerichts :
Etats .
Konkurs-

P :383. Nr . 45,011. Pforzheim .
In dem Konkurse über das Vermögen
des Fabrikanten Edwin Arthur Müller
dahier ist zur Beschlußfassung über die
Verwerthung der nicht einziehbaren
Forderungen eine Gläubigerversamm¬
lung auf
Dienstag , 25 . Oktober 1898

Vormittags 10 Uhr ,
vor das Gr . Amtsgericht dahier, Zim¬
mer Nr . 8, berufen.

Pforzheim, den 6 . Oktober 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Matt .

Konkurse .
P :384 . Nr . 7656 . Ettlingen . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma : Ettltnger Kunst¬
düngerfabrik E . Faist in Ettlingen
und Mommenhetmer Phosphatwerk E .
Faist in Mommenheim ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzetchniß
der bei der Bertheilung zu berücksich¬
tigenden Forderungen der Schlußtermin
auf
Mittwoch , 2 . November 1898

Vormittags 9 Uhr
vor dem GroßherzoglichenAmtsgerichte
Hierselbst bestimmt .

Ettlingen , den 6 . Oktober 1898 .
Gut

Gertchtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
P :382 . Nr . 20F59 . Baden . Ueber

das Vermögen des Kaufmanns Wil¬
helm Goreux in Baden wurde heute
am 7 . Oktober 1898 , Vormittags 11 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet .

Herr Waisenrichter Lambrecht
hier wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen find bis zum
29. Oktober 1898 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wurde Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Ver¬
walters , sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintretenden
Falls über die in Z 120 der Konkurs¬
ordnung bezeichneten Gegenstände auf

Montag den 7 . November 1898,
Vormittags 10 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Montag den 7 . November 1898,
Vormittags 10 Uhr .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldnerzu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 29 . Oktober
1898 Anzeige zu machen .

Baden, den 7 . Oktober 1898 .
Gr . Gerichtsschreiber:

Lutz .
P :381 . Nr . 11,938 . Breisach . Ge¬

mäß § 190 der K .-O . wird das Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Messerschmieds Johann Langen -
bacher und dessen Ehefrau Karoline
geb . Kalchthaler dahier eingestellt , da
sich ergeben hat, daß eine den Kosten
des Verfahrens entsprechende Konkurs¬
masse nicht vorhanden ist.

Breisach , den 30 . September 1898 .
Gr . Amtsgericht :

gez. Haas .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
C . B e ck.

Bekanntmachung -
P,368 . Fr et bürg . In dem

Konkursverfahren über das Vermögen
des Carl Kauffmann hier soll die
Schlußvertheilung stattfinden. Hierzu
sind 1249 M . 14 Pf . vorhanden, welche
unter 45 M . 60 Pf . bevorrechtigte
und 9706 M . 99 Pf . nicht bevorrech¬
tigte Forderungen zu Verthellen sind .
Das Schlußverzeichniß liegt bei der
Gertchtsschretberei Großh . Amtsgerichts
hier auf.

Freiburg , den 4 .- Oktober 1898 .
Der Konkursverwalter .

Kill .
Bermögensobsonscriingen .

P .296 . Nr . 5069. Walds Hut . Die
Ehefrau des Landwirths Reinhard
Wilhelm Uchlin , Anna Marie , geb .
Brulschin in Hasbach, vertreten durch
Rechtsanwalt Schmitt in Lörrach , klagt
gegen ihren genannten Ehemann in
Hasbach auf Bermögensabsonderung.

Termin zur mündlicken Verhandlung
des Rechtsstreits vor der II . Civil-
kammer des Großh . LandgerichtsWalds¬
hut ist bestimmt auf
Samstag den 26. November 1898 ,

Vormittags 9 Uhr .
Dies wird hiermit zur Kenntniß der

Gläubiger gebracht .
Waldshut , den 30 . September 1898 .

Gertchtsschretberei Großh . Landgerichts:
Bohl .

PM1 . Nr . 12,236 . F r e i b u r g .
Durch Urtheil der III . Civilkammer
des Großh . LandgerichtsFreiburg , vom
Heutigen wurde die Ehefrau des
Julius Scheuer , Rosa geb . Weil,
in Rust , für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Freiburg t . Br ., 29 . Sept . 1898 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Helltnger .
M62 . Nr . 29,929. Freiburg .

Durch Urtheil diesseitigen Gerichts
vom 27. September d. Js . wurde die
Ehefrau des sich z . Zt . in Konkurs
befindlichen Bauunternehmers Josef
Schedel , Lina geb . Schärst , für be¬
rechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes unter
Berfällung des letzteren, in die Kosten
abzusondern.

Freiburg , den 6 . Oktober 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts .

Frey .

Firmenregister Band III

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Haudelsregisterriutrag .

P,283 . Nr . 24M2 . Karlsruhe .
In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

I . In das Firmenregister zu Bd . III
OL - 119 :

Firma : Gustav Stelzer , mech.
Schuhfabrik in Backnang, Ver¬
kaufsstelle Karlsruhe .

Inhaber : Gustav Stelzer , Schuh-
fabrtkant in Backnang.

Beibringens -Inventar des Ftrmen -
inhabers und seiner Ehefrau Emma
Maria Stelzer , geb . Steiner von
Stuttgart , ä . <1 . Backnang, 24. Juni
1896 errichtet infolge ihrer am 7 . April
1896 in Stuttgart vollzogenen ehelichen
Verbindung, wobei die Eheleute bezüg¬
lich ihrer ehelichen Güterrechtsverhält¬
nisse keine vom Württembergtschen
Landrecht abweichenden Bestimmungen
vereinbart haben.

II . In das Firmenregister zu Band
III O .Z . 120 :

Firma : Göhmann L Einhorn
in Dortmund mit Zweigniederlassung
in Karlsruhe .

Inhaber : Kaufmann und Ingenieur
Louis Schöttelndreher in Dortmund .

III . In das Firmenregister zu Band
III O .Z . 121 :

Firma : Alfred Biehler in Karls¬
ruhe .

Inhaber : Alfred Biehler , Kaufmann
in Karlsruhe .

IV . In das Firmenregister zu Band
III O .Z . 79 zur Firma L . R a ber
in Karlsruhe :

Die Firma ist in das Gesellschafts¬
register übertragen worden.

Vgl . Gesellschaftsregister Band III
O Z 269 .

V . In das Gesellschaftsregister zu
Band III O .Z . 269 :

Firma : L . Raber in Karlsruhe .
Gesellschafter dieser seit 12 . Sep¬

tember 1898 bestehenden offenen Han¬
delsgesellschaft find :

Lina Raber , Kätchen Raber und Jda
Raber , sämmtltche ledig hier wohnhaft,
von denen jede berechtigt ist, allein die
Firma zu vertreten und für dieselbe

O .Z . 79
VI . In das Gesellschaftsregisterzu

Band III O .Z . 152 zur Firma
„Karlsruher Straßenbahn
gesellschaft " in Karlsruhe :

Das Vorstandsmitglied Eduard Con¬
rad ist gestorben - an dessen Stelle ist
durch Beschluß des Aufsichtsraths vom
8 . September 1898 Geheimer Regie¬
rungsrath vr . Julius Pieck in Berlin
als Vorstandsmitglied bestellt mit der
Befugniß, die Gesellschaft gemäß 8 19
der Satzungen rechtsverbindlich zu ver¬
treten

VII . In das Gesellschaftsregisterzu
Band III O .Z . 270 :

Firma : Apparate - Gesell -
schaft mit beschränkter Haftung,
Karlsruhe .

Rechtsverhältnisse der Gesellschaft :
Die Gesellschaft ist eine solche mit be¬
schränkter Haftung . Gesellschaftsver
trag ä . ,1 . Karlsruhe , 24. September
1898 . Der Gegenstand des Unter
nehmens ist die Fortführung der seit¬
her von Friedrich Wehs hier allein¬
geführten Großhandlung in Apparaten
der Gas -, Wasser- und Bierleitungs -
branche . Das Stammkapital beträgt
50 000 M - Die Gesellschaft übernimmt
von Friedrich Wehs hier zu sofortigem
Eigenlhum auf dessen Stammeinlage
von 35 000 M . sämmtliche Attiven und
Passiven seines Geschäfts, welche laut
Schätzung, laut Inventar , und laut
besonderen Aufstellungen wie folgt be-
werthet hnd :

1 . Die Geschäftseinrich¬
tung Mobilien, Uten¬
silien , Packmateria¬
lien, Werkzeuge re . 6 000.—

2 . Musterbücher, Holz¬
schnitte , Galvanos . 12 OM .— „

3 . Das vorhandene
Waarenlager laut
Inventar zu Tages¬
preisen . 41040 .07 „

4 . Die Außenstände lt .
Ausstellung . - . 10 557 .74 „
Gesammt-Aktiva . 69 597 .81 ^

Hiervon gehen ab :
Crcditoren

(Passiva) . 27 379 .23 ^
Als neuer

Creditor tritt
Friedrich
Wehs ein mit 7 218.58
welcher Betrag ihm vom
Beginn der Gesellschaft
(Tag der Eintragung in
das Handelsregister) ab
zu fünf vom Hundert jähr¬
lich Verzinst wird . . . 34 597 .81

Rest-Netto-Vermögen . 35 OM .— - c
Kaufmann Friedrich Wehs dahier

und Kaufmann Adolf Stahlecker dahier
find als Geschäftsführer bestellt , und
zwar ist Jeder derselben berechtigt , die
Gesellschaft allein zu vertreten und für
dieselbe zu zeichnen .

VIII . In das Firmenregister zu
Band I OZ . 177 zur Firma Mar
Matsch hier :

Die Firma ist erloschen .
IX . In das Firmenregister zu Band

III O .Z . 102 zur Firma G . Stoe -
ckichthier : W

Die Firma ist erloschen . !
X . In das Firmenregister zu Bd . I !

O .Z . 657 zur Firma Friedrich Wehs !
dahier :

Die Firma ist erloschen .
XI . In das Firmenregister zu

Band I O -Z 180 zur Firma Louis
Lauer hier :

Die Firma ist erloschen .
Bergt . Firmenregister Band III

O .Z . 122 .
XII . In das Firmenregister zu

Band III O .Z . 122 :
Firma : Louis Lauer Nachfolger

in Karlsruhe .
Inhaber : Karl Schwamberger, Kauf¬

mann dahier- Ehevertrag desselben mit
Luise, geb . Lauer, hier, cl . <1 . Karls¬
ruhe, 4. August 1898 , wonach jedes
der künftigen Ehegatten von seinem
Einbringen die Summe von 50 M .
zur Gemeinschaft einwirft, während
alles übrige liegende und fahrende
Vermögen, welches dieselben zur Zeit
besitzen oder in Zukunft durch Erb¬
schaft oder Schenkung erwerben, mit
den etwa darauf haftenden Schulden
von der Gemeinschaft ausgeschloffen
wird, so daß die letztere lediglich auf
die je eingeworsenen 50 M . und die
Errungenschaft beschränkt ist.

Vgl . Firmenregister Bd . I O .Z . 180.
Karlsruhe , den 3 . Oktober 1898 .

Großh . Amtsgericht III :
Fürst .

Verwaltungssachen.
P398 . Eppinge « .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der VermeffungS-

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständntß
mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt, für die Gemarkung:

1 . Rohrbach , Montag, 17 . Oktober,
Vormittags 9 Uhr.

2 . Schlüchtern , Donnerstag , 20 . Ok¬
tober, Vormittags 9 Uhr.

3 . Tiefendach » Montag , den 24 . Ok¬
tober, Vormittags 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen, dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
8 Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Betheiligten auf dem
Rathhause aufliegt - etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichniß vor-
gemerktcn Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen.

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfabrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen find die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben , widrigenfalls die-
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz-
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen .

Eppingen, den 6 . Oktober 1898 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Fischer.
P .365 . Adelsheim .

Bekanntmachung .
Zur Aufstellung des Lagerbuchesder

Gemarkung Oberndorf ist Tagfahrt
auf Donnerstag den SO. Oktober
d . I ., Bormittags 9 Uhr , auf das
Rathhaus in Oberndorf anberaumt .

Gemäß Art . 7 Abs . 2 der Landes¬
herrlichen Verordnung vom 11 . Sep¬
tember 1883 werden alle Eigenthümer
von Liegenschaften , zu deren Gunsten
Grunddienstbarkeiten bestehen , hiermit
aufgefordert, diese Dienstbarkeitenunter
Anführung der Rechtsurkunden dem
Unterzeichneten in der genannten Tag¬
fahrt zu bezeichnen .

Adelshetm, den 5 . Oktober 1898 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Eichrodt .

P .391 . Nr . 364. Schopfheim.
Bekanntmachung .

Die Lagerbuchskonzepte der Ge¬
markungen Thunau , Bischmatt und
Michelrütte, im Amtsbezirke Schönau,
find aufgestellt und werden hiermit
gemäß Art . 12 der landesherrlichen
Verordnung vom 11 . September 1883
Von Montag den 10 . Oktober an
während vier Wochen auf dem Rath¬
hause in Thunau zur Einsicht der be-
thetligten Grundeigenthümer aufgelegt.

Etwaige Einwendungen gegen den
Inhalt dereingetragenenBeschreibungen
der Liegenschaften und ihrer Rechts¬
beschaffenheit find innerhalb der ge¬
nannten Frist dem Unterzeichneten
mündlich oder schriftlich vorzutragen .

Schopfhetm, den 7 . Oktober 1898 .
" Der Großh . Bezirksgeometer:

Lscherter .

P,366 . Nr . 549. Lahr .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Bermeffunos-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligtenGe¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung:

1 . Miinchwcier am Montag, den
17 . Oktober d . Js ., Vorm . 9' /, Uhr

2 . Ettenheimmüuster am Dienstaa
den 18 . Oktober d . Js ., Vormit¬
tags 9' /, Uhr,

3 . Kippeuheim am Montag , de»
24 . Oktober d . Js ., Vorm . 9 Uhr

4 . Ettenheim am Freitag , den 28
Oktober d . Js ., Vormittags 9 Uhr

5 . Schmieheim am Donnerstag, den
3 . November d . Js ., Vormittags
8ft , Uhr,

"
6 . Wallbnrg am Donnerstag , den

3 . November d . Js ., Nachm . 3 Uhr,
7 . Kippemheimweiler am Montag ,

den 7 . November e . Js ., Vormit¬
tags 9 Uhr,

8 . Mahlberg am Freitag , den
11 . November d . Js ., Vormittags
9 Uhr,

9 . Altdorf am Montag , den
14. November d . Js ., Vormittaqs
9 -/, Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen inKenntniß gesetzt, baß
das Berzeichniß der seit der letzten Fort¬
führung eingetretenen, dem Gemeinde¬
rath bekanntgewordenenVeränderungen
im Grundeigenthum während acht Tagen
vor dem Fortführungstermin zur Ein¬
sicht der Betheiligten auf dem Rathhause
aufliegt - etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundetgenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
find dem Fortsührungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthuin
eingetretenen, aus dem Grundbuchenicht
ersichtlichen Veränderungen dem Forr-
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form derGrundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen find die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs -
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Bethetligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wteder -
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen
genommen.

Lahr, den 6 . Oktober 1898 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

_ Schumann ._

P345 . vir . 854 . Schopfheim .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermefsungs -

werke und derLagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung:

1 . Schopfheim , Donnerstag den 13.
Oktober, Vormittags 8 Uhr.

2. Schlächtenhaus , Montag den
17 . Oktober, Vormittags 9 Uhr.

3 . Endenburg , i Dienstag, den 18.
4 . Kirchhanse «, ) Oktober, Vormit-
5 . Lehnatter , f tags 9 Uhr .
6 . Sallneck , Donnerstag den 29 .

Oktober, Vormittags 9 Uhr.
7 . Eichen , Samstag den 22 . Ok¬

tober, Vormittags 8 Uhr.
8 . Wiechs , Montag den 24 . Ok¬

tober, Vormittags 9 Uhr.
9 . Wehr , Mittwoch den 26 . Oktober,

Vormittags 9 Uhr.
Die Grundeigenthümer werden hier¬

von mit dem Anfügen in Kenntniß ge¬
setzt , daß das Berzeichniß der seit der
letzten Fortführung eingetretenen, dem
Gemeinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einsicht der Be¬
theiligten auf dem Rathhause auf¬
liegt : etwaige Einwendungen gegen
die in dem Verzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigen¬
thum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen.

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundetgenthnw
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fott-

führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die nr
der Form der Grundstücke etngettetenen
Veränderungen find die vorgeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderach oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführung ^
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten .

Auch werden in der Tagfahrt Antrag
der Grundeigenthümer wegen Wieoe
bestimmung verloren gegangener Grenz
marken an ihren Grundstücken entgegen-

genommen . ,
Schopfheim, den 5 . Oktober 189».

Der Großh . Bezirksgeometer :
Tscherter .

^ t

Druck und Brrlag der G. Braun 'fchrn Hnfbuchdrucksre: in Karlsruhe .
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